
Ausschuss für Energiewirtschaft 20.05.2011 
 
 
 

Niederschrift 
 

über den öffentlichen Teil der 1. Sitzung des 
Ausschusses für Energiewirtschaft der  

Stadt Eberswalde 
am 23.03.2011, 18:30 Uhr, 

im Hochschule für nachhaltige Entwicklung (HNE),  
Haus 6, Raum 202, F.-Ebert-Str 28, 16225 Eberswalde 

 
 

TAGESORDNUNG 
 

 1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
   
 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und 

der Beschlussfähigkeit 
   
 3. Feststellung der Tagesordnung 
   
 4. Informationen des Vorsitzenden 
   
 5. Einwohnerfragestunde 
   
 6. Informationen aus der Stadtverwaltung 
   
 7. Informationsvorlagen 
   
 8. Anfragen u. Anregungen von Fraktionen, Stadtverordneten u. 

sachk. Einwohner/innen sowie im Rahmen ihrer Zuständigkeit 
von Ortsvorstehern/innen, den Vors. der Beiräte gemäß 
Hauptsatzung, dem/der Vors. des KJP u. den Beauftragten gem. 
Hauptsatzung 

   
 9. Beschlussvorlagen (Beratung und Beschlussfassung) 
   
10. Wahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden 
   
11. Verständigung über die Grundlagen der Tätigkeit des Aus-

schusses (Sitzungstermine, wesentliche Inhalte etc.) 
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TOP 1 
Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
Herr Trieloff, Vorsitzender, eröffnet die 1. öffentliche Sit-
zung des Ausschusses für Energiewirtschaft um 18.30 Uhr.  
 
TOP 2 
Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und 
der Beschlussfähigkeit 
Herr Trieloff stellt fest, dass form- und fristgerecht eingela-
den wurde und der Ausschuss für Energiewirtschaft beschlussfä-
hig ist.  
 
Einwendungen hiergegen werden nicht erhoben.  
 
Zu Beginn des Ausschusses für Energiewirtschaft sind 9 Aus-
schussmitglieder einschließlich des Vorsitzenden anwesend 
  
 
TOP 3 
Feststellung der Tagesordnung 
Der Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt. 
 
TOP 4 
Informationen des Vorsitzenden 
Es gibt keine Informationen 
 
TOP 5 
Einwohnerfragestunde 
Es gibt keine Anfragen in der Einwohnerfragestunde 
 
TOP 6 
Informationen aus der Stadtverwaltung 
Es gibt keine Informationen 
 
TOP 7 
Informationsvorlagen 
Es liegen keine Informationsvorlagen vor 
 
TOP 8 
Anfragen u. Anregungen von Fraktionen, Stadtverordneten u. 
sachk. Einwohner/innen sowie im Rahmen ihrer Zuständigkeit von 
Ortsvorstehern/innen, den Vors. der Beiräte gemäß Hauptsatzung, 
dem/der Vors. des KJP u. den Beauftragten gem. Hauptsatzung 
Es liegen keine Anfragen und Anregungen vor  
 
TOP 9 
Beschlussvorlagen (Beratung und Beschlussfassung) 
Es liegen keine Beschlussvorlagen vor 
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TOP 10 
Wahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden 
Der Vorsitzender Herr Trieloff erläutert das Wahlverfahren.  
 
Es besteht die Möglichkeit eine offene Abstimmung durchzufüh-
ren, wenn diese durch ein stimmberechtigtes Mitglied des Aus-
schusses beantragt wird. 
Dieser Antrag muss einstimmig beschlossen werden, wenn ein of-
fener Wahlbeschluss erfolgen soll. 
 
Herr Sponner 
- stellt den Antrag zur offenen Abstimmung 
 
Abstimmung: einstimmig befürwortet  
 
Herr Trieloff 
Gibt es Vorschlagskandidaten? 
 
Frau Oehler 
- schlägt Herrn Dr. Hans Mai zum stellv. Vorsitzenden vor 
 
Herr Eydam 
- schlägt seitens der CDU Fraktion ebenfalls Herrn Dr. Hans Mai 
  vor 
 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich befürwortet 
 
Herr Dr. Mai erklärt unmittelbar nach der Wahl, dass er die 
Wahl zum stellv. Vorsitzenden des Ausschusses für Energiewirt-
schaft annimmt.  
 
TOP 11 
Verständigung über die Grundlagen der Tätigkeit des Ausschusses 
(Sitzungstermine, wesentliche Inhalte etc.) 
Herr Trieloff schlägt vor, dass sich der Ausschuss in seiner 
heutigen Sitzung über folgende Punkte verständigt.  
 
1. Festlegung der Sitzungstermine 
2. Wesentliche Inhalte  
 
Zu 1.  
Nach ausführlicher Diskussion verständigt sich der Ausschuss 
darauf, dass der Ausschuss für Energiewirtschaft immer am ers-
ten Dienstag eines Monats tagen soll, da alle anderen disku-
tierten Tage (Monat, Mittwoch, Donnerstag und Freitag) aus ver-
schiedensten Gründen nicht in Betracht kommen.  
 
Zu 2.  
Herr Trieloff eröffnet dazu die Diskussionsrunde. 
 
(Herr Wrase verlässt um 19.03 Uhr die Sitzung)  
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Herr Sponner 
- schlägt vor, Herrn Schaefer (TWE) sowie Herrn Wiegandt (WHG)  
  in die Arbeit des Ausschusses einzubinden 
 
Herr Naumann 
- wichtige Aufgabe ist die Diskussion zur Rekommunalisierung 
- Nullemissionsstrategie des Landkreises Barnim 
- Fernwärmethematik 
- Ansiedlungen im energetischen Bereich 
 
Herr Dr. Mai 
- Konzessionsverträge 
- Wegenutzungsverträge 
- Nullemissionsstrategie 
- Fernwärmeversorgung/Nahwärmeversorgung 
 
Herr Eydam 
- Rekommunalisierung 
- Wärmeversorgung 
- Prüfung auf Ansiedlung der entsprechenden Firmen 
 
Frau Oehler 
- ein akutes Thema sind die Wegenutzungsverträge 
- Nullemissionsstrategie  
- Fernwärmeversorgung/Nahwärmeversorgung 
- Klimaschutzkonzept sollte tendenziell weiter betrieben werden
 
Herr Triller 
Neben detaillierten Ausführungen wird allen Mitgliedern ein 
ausgefertigtes Schreiben über einzeln aufgelistete Vorschläge 
der Interessengruppe „Rekommunalisierung der Energieversorgung“ 
überreicht. 
 
Herr Gatzlaff 
Die Wegenutzungsverträge sind ein Thema, welches in den Frakti-
onen intern abgestimmt werden sollte, wie das Verhältnis zwi-
schen Hauptausschuss und Ausschuss für Energiewirtschaft sein 
soll.  
Mit den Themen Klimaschutz, Umweltschutz etc. beschäftigt sich 
bereits der Bauausschuss; somit würden sich dann künftig zwei  
Ausschüsse parallel mit diesen Themen beschäftigen. 
Die Verwaltung wird prüfen müssen, wie dieses organisatorisch 
zu bewerkstelligen ist. Je Themenausrichtung wird die Betreuung 
des Ausschusses für Energiewirtschaft von Verwaltungsseite ggf. 
noch mal geändert. Der Verwaltungsdezernent hat die umfängliche 
Betreuung des Ausschuss übernommen, weil die Wegenutzungsver-
träge in den Zuständigkeitsbereich des Dezernates I fallen. Un-
abhängig davon sollte der Aufwand generell so gering wie mög-
lich oder Doppelarbeit vermieden werden.  
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Die Mitglieder des Ausschusses kamen überein, dass die Grundla-
gen der Tätigkeit des Ausschusses in vier Eckpunkte gefasst 
werden.  
1. Wegenutzungsverträge 
2. Rekommunalisierung  
3. Nullemissionsstrategie (Initiative des Landkreises –  
   Frau Schink) 
4. Erarbeitung eines Energiekonzeptes im Rahmen der Möglichkei-
   ten des Wirtschaftsministeriums 
 
Herr Naumann 
Der AEW soll einen Beschluss der StVV bewirken, dass künftig  
die Verantwortlichkeit zu den Themen „Rekommunalisierung“,  
„Wegenutzungsverträge“ hauptsächlich in diesem Ausschuss    
liegt, eine Parallelbehandlung in zwei Ausschüssen wird so ver-
mieden.  
 
Herr Duckert 
Bittet um Überlassung der Unterlagen der Arbeitsgruppe. 
Energiewirtschaft heißt vor allem Energie sparen. 
 
 
 
 
 
Trieloff  Agorski 
Vorsitzender des 
Ausschusses für 
Energiewirtschaft 

 Schriftführerin  

 



Anlage 1 

Sitzungsteilnehmer/innen: 
 

• Vorsitzender  
Götz Trieloff   

 
• Ausschussmitglied  

Torsten Duckert   
Christoph Eydam   
Dr. Hans Mai   
Ingo Naumann   
Karen Oehler   
Gottfried Sponner   
Albrecht Triller   
Ringo Wrase  anwesend bis 19.03 Uhr 

 
• Bürgermeister  

Friedhelm Boginski   
 

• Verwaltungsmitarbeiter/innen  
Severin Laufer   

 
• Dezernent/in  

Bellay Gatzlaff   
Lutz Landmann   

 
• Ortsvorsteher/in  

Werner Jorde   
Rudi Küter   
Karen Oehler   
  

 
• Beiräte gemäß Hauptsatzung  

  
  
  
  
  

 
• Beauftragte gemäß Hauptsatzung  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Seite 7 von 7 

Gästeliste  
- Verwaltungsmitarbeiter und Sonstige - 

 
 

 
 
 
 


